
1 
 

Prof. Dr. Alfred TothProf. Dr. Alfred TothProf. Dr. Alfred TothProf. Dr. Alfred Toth    

Zur komplexen Arithmetik der ZeichenzahlenZur komplexen Arithmetik der ZeichenzahlenZur komplexen Arithmetik der ZeichenzahlenZur komplexen Arithmetik der Zeichenzahlen    VVVVIIII    

1. Wie in den ersten fünf Teilen dieser Studie (vgl. Toth 2015) ausgeführt 

wurde, gibt es unter den 9 Zeichenzahlen 

<1.1> = -0̅ ∪ z 

  z ∪ -0̅ 

<1.2> =  0̅ 

<1.3> =  n = z ∪ m 

<2.1> =  -z 

<2.2> = n = m ⊃ (m ∩ o) 

<2.3> =  n = ((m ⊃ o) ∩ o) ∪ p 

<3.1> =  n = (-0̅ ⊃ m) 

<3.2> =  n = ((m ⊃ o) ∩ o) ⊃ p 

<3.3> = n = (m ⊃ o) ∪ p 

a) solche, die imaginäre Zahlenanteile enthalten, b) solche, die rein reelle 

Zahlenanteile enthalten, und c) solche, die sowohl imaginäre als auch reelle 

Zahlenanteile enthalten. 

2. Im doppelt positiven Quadranten des komplexen Zahlenfeldes 
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gilt also Re = 0 genau für die Zeichenzahlen 

<1.1>, <1.2>, <2.1>. 

Im = 0 gilt genau für die Zeichenzahlen 

<2.2>, <2.3>, <3.2>, 

und Re = Im gilt genau für die in der folgenden Matrixdarstellung 

1.1  1.2  1.3 

 

2.1  2.2  2.3 

 

3.1  3.2  3.3 

 

doppelt unterstrichenen Zeichenzahlen. Die drei Arten von Zeichenzahlen 

können daher durch die folgenden dimensionalen Kennzeichen bezeichnet 

werden. 

Re: — 

Im: | 

Re, Im/Im, Re: /. 
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